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^or die Mall.
Die ViXtÄ i wie in der Gelbsucht.

>s-1. Ein gutes gesottenes Wasser/so gut vor die
Gall/und machet den Leib offen.

"Imb auffein Maß Wasser 4. Loth Kuchel.Zucker/ laß es etliche
Sud miteinander thun/ hernach einHuintlVenedischtnprirpa-
rirten Weinstein hinein gethan / aber man muß das Wasscr vom

Feuer setzen / und den Weinstein gemach nach und nach hinein schütten /
sonst gehet es über/hernach setzt mans wieder zum Feuer / und lasts sie¬
den / biß der Weinstein zergangen / weil B noch siedet / thut man von 2.
Lenwni die gelben Schäller hinein/ deckt es wohl zu / und setzts vom
Feuer an ein kühles Orth/ wanns kühl ist/seyhetmanab/undthuts
in ein gläserne Flaschen zum Gebrauch.
>s° 2, Ein anders für die Ga5.

VImb ein Maß frisch Wasscr/ druck zwey gar gute Lemoni/die wohl
Safft haben / darein / sodann thue darzu 8. Loth Kuchel-Zucher /
anderthalb Iuintl Sauerklee-Saltz / und misch wohl unterein-

ander/seyhe es durch ein Leinwathes Tüchl/es ist gar gut/ wann der Leib
gereiniget ist/zu Morgens soll man ehender einSuppcn essen/hernach ein
Stund darauffein Glaß voll getruncken/ Nachmittag wieder/ und auch
ehe man schlaffen gehet.
N° 3. Purgier-Wein zu Außführung der Gall/und

Reinigung deß Geblüts.
5Imb Centauer/Cardobenedict Cigori-Kraut und Wurtzen/jedes

ein halbe Hand voll Pollen / Sonnenwend-Gürtel/was man mit
4. Fingern fassen kan/Roßmarln 9-Wipffel/Rhabarbara' .halb

Loth/schön geklaubte Senetblätter i.Loth/gantzen Saffran 15. Blü¬
he / Muscatblühe5. Zincken / 1. Quintl Fenichlsaamen /1. Huintl Lor-
ber / prcepamten Weinstein ein halb Loth / Segenbaum 1. Quintl/
Lerchenschwamm2.^uintl. DieseStuckallegroblechtzerschnitten/in
ein subtiles Säckl gethan/ gieß daran 3. Halbe Rhein Wein / oder son-
sien ein guten Wein/ und 3. Seitl Melissen-Wasser / laß 24. Stund
waichen.Wann ihr diesenWein brauchen wolt/könnt ihrMorgens frühe
ein warme Suppkn essen/ und ein Stund hernach ein Gläßl voll von die¬
sem Wein nehmen/ beyläustig den dritten Theil eines Seitl. Wann

es
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eszu wenig purgirt/ kan man ein Stund vor dem Essen wieder einGla'ßl
voll nehmen.
Item: Ist gut der Wermuth-Zucker. koL so. Num.2.
Item- Das Laxier-Tamarinten-Wasser. sol.izi. dium.9.
Item: Laxier-Wein. ldl.izz. ^um.iz.
Item: Purgier-Zeltl. fal.i;8. ^um.zo.zi.

Meblüts Meinigung.
>s°i. Ist dieses Gut.

Annehme Cigori-Bla'tter/Gamander! / zu Latein <ül,2MX6rl8
genannt/diese beede Krsuter müssen frisch auffgedör^t/ und gleiche
Theil abgetheilt werden/ darauffgossen warmes Cigorl-Wasser/

24 Stund wohl vermacht paitzen lassen/darnach außgedruckt/widerumb
in ein verschlossen Geschir: warm gemacht/undüber frische Kräuter gös¬
sen/ wie obgemeldt/nach 24 Stunden wiedcrumb wohl außqedruckt/und
warm über obgemeldte frische Kra'uterauffgossen/ dieses alles 8.oder 9.
mahl gethan / so wird der Essig gantz roth / so man Ctgorl - Blut nen¬
net / dieses durch ein Fließ-Papier lausten lassen / ein wenig Zucker dar¬
unter gethan/und an einem kühlenOrth zumGebrauchauffbehaltcn/da-
von werden anderthalb Untzen auffeinmahl in einerSuppen genommen/
das Wasser giest man/auffdaß 3. oder 4 Finger über die Kräuter gehe.
54° 2. Ein gute Reinigung deßGeblüts/der Brust/und

Melancholey/oder ObltruKiones zu gebrauchen.
^Etonia - Kraut z. Hand voll/ Boragi-Blühe und Kraut 2. Hand

voll / Erdrauch -Kraut 1. Hand voll / Tausendgulden- Kraut /
was man mit s. Fingern fassen kan / dieses alles geschnitten/ und

sauber auffgedörtt/ und zusammengemischt/ alsdann nimbt man da¬
von / und kocht es / wie einen "ldee, zuckere es / und trincks / wann man
will / daß es laxiren soll / so nimbt man / wann mans Kocht / von Rin¬
gel-Kraut/ darunter 2. Hand voll.
Item: Das Pulver deß Lebens. ldl.i o).
Item: DieprnparirtenCronabethbör. f«!. 174.
Item: DerBrmmgreß. ldl.125.
Item: DieBenonisch«tiPillulen. lol.izZ.
Item: DasTranck. tol.z66.
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